
Existenzgründungen 

in Deutschland

nach Tätigkeitsbereichen

Existenzgründungen 2013 bis 2017 in Deutschland nach Tätigkeitsbereichen

- Anzahl, Anteil in % sowie Veränderung absolut und in %

Tätigkeitsbereiche Existenzgründungen

Anzahl

2013 2014 2015 2016 2017

Insgesamt
1) 422.300 396.300 388.200 377.900 380.900

Davon:

Gewerbliche Gründungen
2)

337.900 309.900 298.500 282.400 279.000

Freie Berufe und sonstige Selbstständige
1),3)

79.400 81.100 83.300 88.800 94.700

Land-/Forstwirte
1),4)

4.900 5.300 6.300 6.700 7.300

Anteil in %

2013 2014 2015 2016 2017

Insgesamt
1) 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Davon:

Gewerbliche Gründungen
2)

80,0 78,2 76,9 74,7 73,2

Freie Berufe und sonstige Selbstständige
1),3)

18,8 20,5 21,5 23,5 24,9

Land-/Forstwirte
1),4)

1,2 1,3 1,6 1,8 1,9

Veränderung absolut

2014 ggü. 

2013

2015 ggü. 

2014

2016 ggü. 

2015

2017 ggü. 

2016

2017 ggü. 

2013

Insgesamt
1) -26.000 -8.100 -10.300 3.000 -41.300

Davon:

Gewerbliche Gründungen
2)

-28.000 -11.300 -16.200 -3.400 -58.900

Freie Berufe und sonstige Selbstständige
1),3)

1.700 2.200 5.500 5.900 15.300

Land-/Forstwirte
1),4)

300 1.000 400 500 2.300

Veränderung in %

2014 ggü. 

2013

2015 ggü. 

2014

2016 ggü. 

2015

2017 ggü. 

2016

2017 ggü. 

2013

Insgesamt
1) -6,2 -2,0 -2,7 0,8 -9,8

Davon:

Gewerbliche Gründungen
2)

-8,3 -3,7 -5,4 -1,2 -17,4

Freie Berufe und sonstige Selbstständige
1),3)

2,2 2,7 6,6 6,6 19,3

Land-/Forstwirte
1),4)

7,0 19,6 6,3 7,8 46,6
© IfM Bonn

- Rundungsdifferenzen möglich -

2) Gründungsstatistik des IfM Bonn auf Basis der Gewerbeanzeigenstatistik.

3) Gemäß § 18 EStG, Basis: Anmeldungen im Grundinformationsdienst.

4) Basis: Anmeldungen im Grundinformationsdienst.

Quelle: Gewerbe: IfM Bonn auf Basis der Gewerbeanzeigenstatistik des Statistischen Bundesamtes; übrige Tätigkeitsbereiche: 

Angaben der Finanzverwaltungen der Bundesländer; Berechnungen des IfM Bonn

1) Die Auswertungsmethode in den Finanzverwaltungen zu den Zahlen der Freien Berufe und Land- und Forstwirte wird von den 

Bundesländern seit 2012 nach und nach vereinheitlicht. 

Durch die IT-Umstellung kommt es aufgrund von Über- oder Untererfassungen zu einer Einschränkung der Vergleichbarkeit der 

einzelnen Jahre.
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